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1. Aufgabe (Satz von Gauß, 4 Punkte)
Beweisen Sie den folgenden Satz von Gauß: Es seien a0, ..., an−1 ganze Zahlen, und x ∈ R erfülle

xn + an−1x
n−1 + ... + a1x + a0 = 0.

Dann ist x eine ganze Zahl oder irrational.

Hinweis: Nehmen Sie an, dass x = p
q ∈ Q ein vollständig gekürzter Bruch ist mit p ∈ Z, q ∈ N und q > 1,

und nutzen Sie die Tatsache, dass die Primfaktoren von p und pn (n ∈ N) übereinstimmen.

2. Aufgabe (Überabzählbarkeit von R, 4 Punkte)
Zeigen Sie, dass R überabzählbar ist.

3. Aufgabe (Rechenregeln auf C, 4 Punkte)

a) Es sei z ∈ C. Zeigen Sie z + z̄ = 2 Re(z) und z − z̄ = 2i Im(z).

b) Es sei z ∈ C. Zeigen Sie |z|2 = zz̄.

c) Für Φ ∈ R ist eiΦ := cos Φ + i sin Φ ∈ C. Zeigen Sie eiπ = −1.

d) Wo steckt hier der Fehler? 2 =
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= i22 = −2

4. Aufgabe (Komplexe Zahlen in der Schule, 4 Punkte)
Diskutieren Sie den Einsatz komplexer Zahlen im Mathematikunterricht, indem Sie

1. herausstellen, in welchem Umfang der Einsatz komplexer Zahlen im Lehrplan verankert ist,

2. Beispiel für den Einsatz komplexer Zahlen nennen und

3. eine Aufgabe entwickeln und lösen, die komplexe Zahlen beinhaltet.


